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Ein neuer Stern am Bündner
Tennis-Himmel und Zubcevic
Der favorisierte Amar Zubcevic
(TC Landquart) und die knapp
13-jährige Sophie Eggenberger
(TC Chur) sind gestern in Ilanz
BündnerTennismeister gewor-
den. DieTeilnahme an den
kantonalenTitelkämpfen war
für beide eine Premiere.

Von Jürg Sigel

Tennis. – Auf eine 12-Jährige ist man
gespannt gewesen. Eine 12-Jährige
schrieb denn auch tatsächlich Bünd-
nerTennis-Geschichte – aber nicht die
amtierende kantonale Juniorinnen-
Meisterin Marina Cabalzar vom TC
Haldenstein, sondern Sophie Eggen-
berger (TC Chur).Während Cabalzar
schon in der ersten Runde ausschied,
schaffte Cabalzar den Einzug ins Fi-
nale und bezwang in diesem auch
noch die nicht weniger verblüffend ins
Endspiel eingezogene Maria Laura El-
dahuk (Sils i. E.) 6:3, 6:2. Unter Ab-
wesenheit vonTitelverteidigerin Petra
Vogel (Zizers) und Simona Demont
(Trun) reihte sich im Frauenturnier ei-
ne Überraschung an die andere. Nur:
Obwohl Eggenberger am 11. Novem-
ber erst 13 Jahre alt wird,kam ihr Sieg
keineswegs einer Sensation gleich.

«Der Sieg war mein Ziel»
Selbst vielen Tennis-Insidern war der
Name Petra Eggenberger bis zu Be-
ginn der ab Freitag in Ilanz und Da-
nis-Tavanasa ausgetragenen Bündner
Meisterschaften kein Begriff. Logisch:
Eggenberger verlegte den Wohnort
erst letzten Dezember vom Kanton
Aargau nach Chur.Auf der nationalen
Bühne machte sie indes schon mehr-
mals auf sich aufmerksam. Sowohl
vor Jahresfrist (in der Kategorie U12)
als auch im vergangenen Januar (U14)
wurde Eggenberger Zweite an den
Schweizer Meisterschaften. Mit ent-
sprechend grossem Selbstvertrauen
reiste sie nach Ilanz. «Der Sieg war
mein Ziel», sagte Eggenberger.

In Chur wird die Schülerin aller-
dings nicht lange bleiben. In wenigen
Tagen reist sie nach Oberhaching bei
München und besucht dort die Sport-
schule. «Nebst Schulunterricht kann
ich dort zweimal täglich trainieren»,
verriet die über den Schweizer wie

den Deutschen Pass verfügende Eg-
genberger. Mit dem Erreichen des
13. Altersjahr darf sie zudem interna-
tionale U18-Turniere bestreiten.

Ihr Talent liess Eggenberger an den
dreiTagen in Ilanz in allen Partien auf-
blitzen. Chancenlos gegen sie blieb
zuletzt auch die 20 Jahre ältere Elda-
huk, die zuvor unter anderen die als
Nummer 1 gesetzte Melanie Junod
ausgeschaltet hatte.

Petra Eggenberger, der neue Stern
am Bündner Tennis-Himmel? «Ich
hoffe sehr, dass man noch oft von mir
hören wird», sagte sie lächelnd. Dem
TC Chur bleibt sie trotz Wegzug ins
Ausland erhalten.

Zubcevic entthront Battaglia
Prominente Absenzen gab es in Ilanz
auch im Männer-Turnier, in welchem
die Überraschungen ausblieben. Die

als Nummern 1 bis 4 gesetzten Spie-
ler erreichten den Halbfinal, die
Nummern 1 und 2 standen sich
schliesslich im Endspiel gegenüber.
Und auch bei den Männern siegte ein
«Neuling». Der 25-jährigeAmar Zub-
cevic (TC Landquart), amTurnier der
einzige Spieler mit N-Status, nahm
erstmals überhaupt an den kantona-
lenTitelkämpfen teil und bezwang im
FinalVorjahressieger Orlando Battag-
lia (TC Samedan) 6:3, 6:2. «Zuletzt
trainierte ich kaum noch, entspre-
chend schwer hatte ich es gegen Zub-
cevic», meinte Battaglia, der sich in
den letzten Wochen und Monaten
nach erfolgreicher NLC-Interclub-
Meisterschaft mit Domat/Ems in
St. Moritz zum Tennislehrer hat aus-
bilden lassen. Battaglia zeigte im gest-
rigen Final zwar phasenweise sein be-
kannt gutesTennis, offenbarte aber zu

viele Konzentrationsschwächen. «Er
hätte fitter sein müssen, um mich
schlagen zu können», sagte der über-
ragende Zubcebic, welcher eigentlich
«mehr als Spass» amTurnier teilnahm
und «um wieder einmal bekannte
Leute zu sehen». Ohne Ambitionen
war er gleichwohl nicht angetreten.
Zubcevic: «Wenn ich spiele, versuche
ich auch zu gewinnen.» Er gewann im
Bündner Oberland auf eindrückliche
Art undWeise.

Ilanz/Tavanasa. Bündner Tennis-Meisterschaften
Männer. Halbfinals: Amar Zubcevic (TC Landquart)
s. Armin Schmid (TC Klosters) 6:2, 6:x. Orlando Bat-
taglia (TC Samedan) s. Gianfranco Pietroboni (TC
Domat/Ems) 6:3, 5:7, 6:0.
Final: Zubcevic s. Battaglia 6:3, 6:2.
Frauen. Halbfinals: Maria Laura Eldahuk (Sils i. E.)
s. Manuela Pinchera (TC Davos) 6:0, 6:4. Sophie Eg-
genberger (TC Chur) s. Sara Kleemann (TC Chur)
7:6, 6:2.
Final: Eggenberger s. Eldahuk 6:3, 6:2.

MarcoTempini (Chur) und
Nicole Klingler (Mauren)
haben gestern das Hauptrennen
im Rahmen des 20. Bündner
Triathlon inThusis überlegen
für sich entschieden. Beste
Bündnerin war Myrta Damaso
(Pontresina).

Von Anita Fuchs

Triathlon. – Die Rahmenbedingungen
passten, einer würdigen Jubiläums-
austragung des BündnerTriathlon mit
der erstmaligenVergabe der Bündner-
Meister-Titel stand nichts im Wege.
Einziger Wermutstropfen: Die be-
scheidene Beteiligung von 137 Män-
nern, Frauen und Kindern entsprach
nicht den Vorstellungen der Verant-
wortlichen des organisierenden Tri-
Team Calanda. Dabei bot der Anlass
mit seinen verschiedenen Distanzen
und den Staffelbewerben sämtlichen
Sportbegeisterten eine Teilnahme-
möglichkeit.

Wie auch immer: Viele der Gestar-
teten waren zum wiederholten Mal
dabei, unter ihnen MarcoTempini, der
im Hauptrennen über 500 Meter
Schwimmen, 20 Kilometer Radfahren

und fünf Kilometer Laufen einen un-
angefochtenen Tagessieg feierte. Als
einzigerAthlet blieb er mit 59:52 Mi-
nuten unter der magischen Marke von
einer Stunde. Die beiden Engadiner
Frank Holfeld (St. Moritz) und Reini
Pöllinger (Bever) als Nächstbeste
büssten 2:19 respektive 2:30 Minuten
auf den Churer ein.

Tempo in der Schlussphase dosiert
Tempini liess auf keinem der dreiAb-
schnitte Zweifel an seinem erneuten
Triumph – notabene dem dritten in
Folge – aufkommen. In der Auftakt-
disziplin deklassierte er die Konkur-
renz mit der exzellenten Zeit von
6:32 Minuten um mehr als eine Minu-
te, im Radfahren war lediglich der am
Schluss in der Overallwertung Viert-
platzierte Luca Duelli aus Zürich
34 Sekunden schneller, und im ab-
schliessenden Laufen resultierte für
Tempini die drittbeste Zeit. In Anbe-
tracht der komfortablen Reserve
konnte er es sich auf den letzten zwei
Kilometern sogar leisten, wegen Sei-
tenstechens dasTempo leicht zu dros-
seln.

«Das war ein durchwegs gelunge-
ner Wettkampf», fasste der 33-Jähri-
ge zusammen. Die Teilnahme zahlte

sich für ihn auch in finanzieller Hin-
sicht aus: Unter den drei erstklassier-
ten Frauen und Männern wurden erst-
mals in der Geschichte des Bündner
Triathlons 1000 Franken Preisgeld
verteilt, einViertel davon durfteTem-
pini einstecken. Die gewonnenen
250 Franken investiert er ins Start-
geld für den Ironman inArizona vom
22. November, auf den er die gesam-
te Saison ausrichtet. «Der Sieg inThu-
sis verleiht mir viel Selbstvertrauen
und zeigt mir, dass der Formaufbau
stimmt.»

Vom eigenen Abschneiden überrascht
Weit weniger ambitiöse Ziel verfolgt
im Triathlonsport Myrta Damaso aus
Pontresina, die jeweils nur den «Drei-
kampf» in Thusis bestreitet. Gestern
musste die ehemalige Spitzenlangläu-
ferin einzig der zwölf Jahre jüngeren
Nicole Klingler aus Mauren (Fürsten-
tum Liechtenstein) denVortritt lassen
und durfte 150 Franken Preisgeld ein-
streichen. Der zweite Gesamtrang mit
der Zeit von 1:13:02 Stunden kam
für die 41-Jährige bei ihrem ersten
Start auf der Sprintdistanz ebenso
überraschend wie der Gewinn des
Bündner-Meister-Titels in der Katego-
rie Frauen 2.

Jubiläum mit Hattrick und fürstlicher Siegerin

Europacup-Finalturnier
mit den Red Ants
Unihockey. – Das Frauenteam von
den RedAnts RychenbergWinterthur
hat gestern das Europacup-Qualifika-
tionsturnier vor heimischem Publi-
kum mit einem 7:2-Sieg gegen Cho-
dov Prag beendet und nimmt damit
im Oktober zusammen mit Schweizer
Meister Dietlikon am Finalturnier in
Frederikshavn (Dänemark) teil. Die
beiden Schweizer Teams treffen dort
in den Gruppenspielen aufeinander;
ihrer Gruppe wurden zudem Mallos
Oslo und Tigers Prag zugelost.

Europacup der Frauen. Qualifikationsturnier
in Winterthur.
Chodov Prag – PSS Porvo (Fi) 0:9 (0:4, 0:3, 0:2). Red
Ants Winterthur – Chodov Prag 7:2 (3:0, 3:2, 1:0). –
Tore für Winterthur: Hofstetter (2), Stettler, Arpagaus,
Frick, Suter, Nötzli.

Rangliste (je zwei Spiele): 1. Red Ants Winterthur 6.
2. Porvo 3. 3. Chodov Prag 0. – Red Ants Winterthur
für das Finalturnier (14. bis 18. Oktober) in Frede-
rikshavn (Dä) qualifiziert.

RESULTATE

Rad

Bergrennen Chur – Arosa
(28,65 km, 1150 m HD): 1. Laurent Beuret (Dele-
mont), 28,65 km in 1:01:58 (27,692 km/h). 2. Ro-
ger Devittori (Emmenbrücke), 0:59 zurück. 3. Chris-
tian Heule (Gippingen), 1:16. 4. Daniel Suter (Baar),
gl. Zeit. 5. Florian Stutz (Hedingen), 1:44. 6. Roger
Beuchat (Glovelier), 2:24. 7. Wolfgang Hofmann
(Augsburg/De), 2:25. 8. Andreas Rutishauser (Uffi-
kon), 2:26. 9. Daniel Christen (Dallenwil), 2:27. 10.
Andrea Florett (Scoul), 2:55. 11. Lukas Oehen (Cas-
sina d'Agno), 2:58. 12. Rolf Koblet (Herisau), 3:06.
13. Remo Schuler (Geroldswil), 3:10. 14. Gregor
Lendenmann (Rüti), 3:30. 15. Severin Gilg (Elgg).
16. Silvio Bundi (Chur), alle gl. Zeit. 17. Emma Poo-
ley (Zürich/England), 3:37. 18. Marcus Derungs
(Surselva), 4:07. 19. Rolf Pfosi (Malix), 20. Dominik
Fuchs (Unterlunkhofen), alle gl. Zeit. 21. Severin
Disch (Schiers), 4:14. 22. Stefan Nägelin ((Ziefen),
4:38. 23. Reto Gut (Schötz), 4:44. 24. Reto Gmün-
der (St. Gallen), 4:48. 25. Harco Riesen (Ziefen),
5:08.

Anfänger-Kriterium
(30 Runden à 1,3 km = 39,150 km): 1. Fabian Mül-
ler (Gansingen), 39,150 km in 57:48 (40,640 km/h),
28 Punkte. 2. Colin Chris Stüssi (Näfels), 14. 3. Se-
verin Kaspar (Elgg), 11. 4. Christoph Inauen (Wetzi-
kon), 10. 5. Reto Stäuble (Sulz), 10, alle gleiche Zeit.

Triathlon

20. Bündner Triathlon in Thusis
Auszug aus der Rangliste
Sprint (500/20/5). Männer 1: 1. Marco Tempini
(Chur) 59:52. 2. Frank Holfeld (St. Moritz) 1:02:11.
3. Luca Duelli (Zürich) 1:03:42.

Männer 2: 1. Martin Filli (Willisau) 1:07:21. 2. Chris-
tian Fosti (Villa di Tirano) 1:08:49. 3. Roland Loacker
(Göfis) 1 :10 :29.

Männer 3: 1. Reini Pöllinger (Bever) 1:02:22. 2. Nor-
bert Bieler (Bonaduz) 1:04:37. 3. Wolfgang Ulber
(Domat/Ems) 1:05:52.

Junioren: 1. Sandro Michael (Zillis) 1:06:37. 2. Gi-
an-Luca Michael (Zillis) 1:10:15. 3. Marcel Meyer
(Trimmis) 1:20:28.

Frauen 1: 1. Nicole Klingler (Mauren FL) 1:08:19. 2.
Martina Disch (Malans) 1:13:19. 3. Sandra Fontana
(Chur) 1:15:50.

Frauen 2: 1. Myrta Damaso (Pontresina) 1:13:02. 2.
Priska Lämmler (Appenzell) 1:14:32. 3. Monika Kel-
lenberger (Parpan) 1:16:06.

Frauen 3: 1. Paola Engelhardt (Locarno) 1:14:01. 2.
Irene Engler (Balgach) 1:14:21. 3. Jacqueline
Gründler (Wittenbach) 1:18:55.

Juniorinnen: 1. Rahel Hufenus (Abtwil) 1:29:50. 2.
Katja Vogel (Arbon) 1:34:30.

Plausch (300/14/2,5). Männer: 1. Jan Lämmler
(Appenzell) 44:35. 2. Sergio Mehli (St. Moritz) 48:14.
3. Flurin Caviezel (Chur) 48:47.

Frauen: 1. Marlies Mehli (St. Moritz) 50:44. 2. Anja
Grigoli (Maladers) 52:15. 3. Corina Meier (Almens)
53:54.

Jugend/Schüler. Männliche Jugend A: 1. Livio Bie-
ler (Bonaduz) 42:24. 2. Luca Brütsch (Paspels)
45:16. 3. Silvan Lieberherr (Tamins) 48:58.

Weibliche Jugend A: 1. Nina Meier (Almens) 50:17.

Weibliche Jugend B: 1. Katja Engler (Balgach)
51:40. 2. Melanie Stojadinovic (Davos Platz)
1:17:23.

Schüler 1: 1. Kandid Vögele (Neuhausen) 16:13. 2.
Cédric Metz (Samnaun-Compatsch) 16:30. 3. Joey
Manetsch (Disentis/Mustér) 20:25.

Schülerinnen 1: 1. Aurora Viglino (Davos Platz)
17:56. 2. Seraina Kaufmann (Malix) 18:13. 3. Auro-
ra Maissen (Trun) 19:59.

Schüler 2: 1. Sandro Scholz (Zizers) 28:25. 2. Mau-
rizio Cavelti (Trun) 30:19. 3. Robin Spiller (Thusis)
30:42.

Schülerinnen 2: 1. Aita Kaufmann (Malix) 30:10. 2.
Sandrina Maissen (Trun) 30:19. 3. Danja Chiavaro
(Bad Ragaz) 34:07.

Rangliste unter www.buendner-triathlon.ch

Ein souveränes Siegerduo: Amar Zubcevic und Sophie Eggenberger lassen sich erstmals als Bündner Tennismeister
feiern. Bild Jakob Menolfi

In Siegerpose: Den Churer Marco
Tempini trennen nur noch wenige
Meter vom Ziel. Bild Anita Fuchs


